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Vorwort 

Die Katholische Kirche in der Schweiz war eine der ersten Ortskirchen Westeu-
ropas, die sich von 1972–1975 in Form einer Synode einer selbstkritischen 
Selbstvergewisserung im Zuge des ortskirchlichen Rezeptionsprozesses des 
Zweiten Vatikanischen Konzils unterzog.  

In einem lebendigen Wechselverhältnis von nationaler und diözesaner Ebene 
wurden Themen besprochen und Beschlüsse herbeigeführt, die wesentlich für 
eine generative Neubesinnung und prospektive Entwicklung der Katholischen 
Kirche in der Schweiz sein sollten.  

50 Jahre nach diesem einschneidenden Ereignis für die Katholische Kirche in 
der Schweiz haben die Herausgeber dieses Bandes verschiedene Kolleginnen 
und Kollegen eingeladen, die Texte der Synode 72 vom Heute aus neu zu lesen. 
Und zwar nicht so sehr unter der Perspektive einer Deskription des «Damals», 
sondern vielmehr im Sinne einer als Erbe und Auftrag übergebenen Erinnerung 
an das Potential solcher Perspektiven, wie sie in der Synode 72 gefunden werden 
konnten und deren Verwirklichung und/oder Weiterentwicklung eine bleibende 
Herausforderung darstellen.  

Leitend für diese Veröffentlichung sind die 12 Themenkomplexe der Synode 72 
und die darin angezeigten Kontexte geben den inhaltlichen Rahmen dieser Her-
ausgabe vor. 

Soweit es möglich war, wurden jeweils deutsch- und französischsprachig eine 
Kollegin/ein Kollege aus den verschiedenen Fakultäten und Sprachregionen der 
Schweiz dazu eingeladen, einen Themenkomplex aus der Synode 72 zu bearbei-
ten. Damit konnte eine Relecture der Synode 72 erreicht werden, die nicht nur 
die Sprach-, sondern auch die verschiedenen Denkkulturen vereint, indem die 
Beiträge der Autorinnen und Autoren – je nach Sprache – entweder die Doku-
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10 Vorwort 

mente der Bistümer der Deutschschweiz oder die Dokumente der Bistümer der 
Romandie zur Basis haben.  

Die Herausgeber sind überzeugt, dass die Autorinnen und Autoren mit ihren 
jeweiligen Beiträgen den Leserinnen und Lesern eine kritisch-produktive Ein-
schätzung, wie neue und prospektive Herausforderungen für die Katholische 
Kirche in der Schweiz ermöglichen – als Erbin der Synode 72 und herausgefor-
dert für ein Heute, das Zukunft atmet. 

Die Herausgeber danken an erster Stelle allen Autorinnen und Autoren für ihre 
Bereitschaft, mit ihrem Beitrag die Synode 72 für das Heute zu erschliessen. 
Besonders danken Sie ihnen für ihre entgegengebrachte Flexibilität und das 
angenehme Zusammenarbeiten. 

Ein besonderer Dank gilt der Schweizer Bischofskonferenz, der Römisch-
Katholischen Zentralkonferenz der Schweiz (RKZ) wie der Publikationskom-
mission des Hochschulrats der Universität Freiburg i. Üe. für die grosszügige 
finanzielle Unterstützung dieses Bandes.  

Herzlich danken die Herausgeber Herrn Elias Meile für die Koordination und 
Erstellung des Layouts und der Druckvorlage. Ebenso herzlich danken Sie Frau 
Theres Fritsche, Frau Theresa Strobel und Herrn Sebastian Schafer für die Kor-
rekturarbeiten.  

Ihr letzter Dank gilt Frau Dr. Arlette Neumann und Frau Jelena Petrovic vom 
Verlag Schwabe/Basel für die gute Zusammenarbeit bei der Erstellung des Ban-
des. 

Freiburg i. Üe., im November 2022 

Salvatore Loiero, François-Xavier Amherdt und Mariano Delgado, Herausgeber 

k
��
��
��
6F
KZ

DE
H�
9H
UO
DJ
�Κ
�2
SH
Q�
$F
FH
VV
�Q
LF
KW
�J
HV
WD
WWH

W


